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Informationsblatt 

 

Die Cheops-Pyramide ist die älteste und größte der 
drei Pyramiden von Gizeh und wird deshalb auch als 
„Große Pyramide“ bezeichnet. Die höchste Pyramide 
der Welt wurde als Grabmal für den ägyptischen Kö-
nig (Pharao) Cheops (altägyptisch Chufu) errichtet, 
der während der 4. Dynastie im Alten Reich regierte 
(etwa 2620 bis 2580 v. Chr.). Sie wird zu den Sieben 
Weltwundern der Antike gezählt. Als Bauplatz für 
sein Projekt wählte Cheops nicht mehr die königliche 
Nekropole von Dahschur wie sein Vorgänger Snofru, 
sondern das sogenannte Giza-Plateau. 

Altägyptisch wurde die Pyramidenanlage Achet Chufu („Horizont des Cheops“) genannt. Im klas-
sischen Altertum hieß sie griechisch ἡ μεγάλη Πύραμις τοῦ Χέοπος (hê megálê Pýramis tou 
Chéopos, „Die Große Pyramide des Cheops“) oder αἱ Πυράμιδες Αἰγυπτίαι (hai Pyrámides Aigyp-
tíai, „die ägyptischen Pyramiden“), lateinisch Pyramides Aegyptiae oder Magna Pyramis Cheopis. 

Ihre ursprüngliche Seitenlänge wird auf 230,33 m und die Höhe auf 146,59 m (ca. 280 Ellen) ge-
schätzt. Da sie in späterer Zeit als Steinbruch diente, beträgt ihre Seitenlänge heute nur noch und 
ca. 225 m und ihre Höhe 138,75 m. Ihre Einmessung wurde in sehr hoher Genauigkeit vorge-
nommen, die schon in den nachfolgenden Bauten nicht mehr erreicht wurde. Sie ist genau nach 
den vier Himmelsrichtungen ausgerichtet und der Unterschied in den Längen ihrer vier Seiten 
beträgt weniger als ein Promille. Als Baumaterial diente hauptsächlich örtlich vorkommender 
Kalkstein. Für einige Kammern wurde Granit verwendet. Die Verkleidung der Pyramide bestand 
ursprünglich aus weißem Tura-Kalkstein, der im Mittelalter fast vollständig abgetragen wurde. 

Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Cheops-Pyramide#Die_Pyramide 

Querschnitt durch die Cheops-Pyramide 

1. ursprünglicher Eingang 
2. Al-Maʾmun-Tunnel (heutiger Zugang) 
3. Verbindung zwischen ab- und auf-

steigendem Korridor 
4. absteigender Korridor 
5. Felsenkammer 
6. aufsteigender Korridor 
7. Königinnenkammer mit „Luftschächten“ 
8. horizontaler Gang 
9. Große Galerie  

10. Königskammer mit „Luftschächten“ 
11. Korridor zur Sarkophagkammer und 

Blockiersteinkammer 
12. Luft- oder Fluchtschacht mit „Grotte“ 

Quelle: https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Kheops-coupe.svg#/media/File:Kheops-coupe.svg 
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